
 

Der DWV informiert über Wasserstoff als Energieträger im Rahmen einer umweltverträglichen  
Energiewirtschaft, vor allem auf der Grundlage erneuerbarer Primärenergien. 
-------------------------------------------  Nachdruck frei — Belegexemplare erbeten ------------------------------------------  

Herausg. vom Deutschen Wasserstoff-Verband e.V., Berlin; Verantwortlich: Dr. Ulrich Schmidtchen, Berlin 
Post: Unter den Eichen 87, 12205 Berlin Internet: http://www.dwv-info.de 
Tel.: (0700) 49376-835 (HYDROTEL); Fax: (0700) 49376-329 (HYDROFAX) E-Mail: h2@dwv-info.de 

Mitglied der 
European 
Hydrogen 
Association 

Deutscher Wasserstoff-Verband e.V. 

Pressemitteilung 
Nr. 2/03 (2. April 2003) 

Wasserstoff- und Brennstoffzellen-Initiative 
Hessen 

Jetzt als Körperschaft gegründet 
Die Wasserstoff- und Brennstoffzellen-Initiative Hessen hat sich am 10. 
März in den Räumen der Firma OMG in Hanau, die die Brennstoffzellen-
Aktivitäten der Degussa AG weiterführt, zum Zwecke der Rechtsfähigkeit 
als Verein konstituiert. Er trägt den Namen „Wasserstoff- und 
Brennstoffzellen-lnitiative Hessen“ (H2BZ Hessen). Seit April 2002 
bestand die Initiative als informeller Zusammenschluss von Firmen, der 
vom Deutschen Wasserstoff-Verband als besondere Arbeitsgruppe 
organisatorisch betreut wurde. 
Der neue Verein hat seinen Sitz in Frankfurt am Main bei der Firma 
Infraserv GmbH & Co. Höchst KG im Industriepark Frankfurt-Höchst und 
wird die Anerkennung seiner Gemeinnützigkeit beantragen. 
Zu den Mitgliedern zählen zunächst zwölf hessische Industriefirmen und 
Forschungseinrichtungen sowie fünf Persönlichkeiten aus dem 
Fachgebiet. Das hessische Wirtschaftsministerium ist durch die 
Technologiestiftung Hessen vertreten. Weitere Unternehmen unterstützen 
das Projekt und haben Ihren Beitritt angekündigt.  
Nach der Mitgliederversammlung in Rüsselsheim am 28. März besteht der 
Vorstand aus sechs Mitgliedern. Vorsitzender ist Herr Dr. Heinrich 
Lienkamp (Infraserv Höchst), seine Stellvertreterin ist Frau Prof. Dr. Birgit 
Scheppat von der Fachhochschule Wiesbaden.  
Das Ziel des Vereins ist die Förderung und Weiterentwicklung der 
besonders in Hessen in Wissenschaft, Wirtschaft und öffentlichen 
Körperschaften vorhandenen Kompetenz auf dem Gebiet der Wasserstoff- 
und Brennstoffzellentechnik. Durch Unterstützung der Forschung, des 
Know-how-Transfers, der Wissensverbreitung, der Lehre und Ausbildung 
sowie durch Öffentlichkeitsarbeit will der Verein die Durchsetzung der 
neuen Technologien bis zur ökonomischen Realisierung vorantreiben. 
Weitere Informationen zur Wasserstoff- und Brennstoffzellentechnologie in 
Hessen sind zu finden unter www.wasserstoff-hessen.de. 
Ansprechpartner: Herr Dr. Heinrich Lienkamp, Tel. (069) 305-7571, E-Mail 
heinrich.lienkamp@infraserv.com. 


